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Einladung Rat
20.06.2023

Niederschrift
Haupt- und Finanzausschuss
06.06.2023

Westenergie Klimaschutzpreis
für ehrenamtliches Engagement
Ehrenamtliches Engagement ist
eine der wichtigsten Säulen des
Umweltschutzes. Deshalb star-
ten Westenergie und die Ge-
meinde Alpen dieses Jahr wieder
den Wettbewerb zum Wohle des
Klimas in unserer Kommune.

Gemeinsam werden die Bewer-
bungen bewertet und lokale Pro-
jekte mit dem Westenergie Kli-
maschutzpreis ausgezeichnet.
Das Allerwichtigste ist: Die ein-
gereichten Projekte müssen al-
len Bürger*innen einer Kommu-

ne zugutekommen. Bundesweit
wurden seit 1995 insgesamt
schon rund 8.000 Projekte mit
dem Westenergie Klimaschutz-
preis ausgezeichnet.
Bewerbung für den Klimaschutz-Bewerbung für den Klimaschutz-Bewerbung für den Klimaschutz-Bewerbung für den Klimaschutz-Bewerbung für den Klimaschutz-
preis - so geht’preis - so geht’preis - so geht’preis - so geht’preis - so geht’sssss

Auch Sie engagieren sich für
mehr Klimaschutz? Dann mel-
den Sie sich jetzt mit Ihrem Pro-
jekt. Neben Bürger*innen kön-
nen auch Vereine, Firmen und
Institutionen mitmachen. Die
Bewerbung läuft ganz einfach
ab: Reichen Sie unter https://
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular eine kurze,
formlose Beschreibung Ihres
Projekts ein, gerne mit Fotos.
Das Projekt kann noch in der
Planung, in der Umsetzung oder
bereits abgeschlossen sein. Die
Jury, bestehend aus Vertretern
der Stadtverwaltung und West-
energie, befindet über alle Ein-
reichungen und kommt dann auf
die Einsender zu. Achtung:
Die Bewerbungen können nur
über dieses Portal eingereicht
werden. Bewerbungsschluss ist
der 15.09.2023.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 3 -Bauen, Planen
und Umwelt-
Herr Alexander Piegenschke
Tel.: 02802/912-610
Email:
alexander.piegenschke@alpen.de

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Am Dienstag, 20.06.2023Dienstag, 20.06.2023Dienstag, 20.06.2023Dienstag, 20.06.2023Dienstag, 20.06.2023 fin-
det um 18 Uhr im F18 Uhr im F18 Uhr im F18 Uhr im F18 Uhr im Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr-----
gerätehaus, von-Dornik-Straßegerätehaus, von-Dornik-Straßegerätehaus, von-Dornik-Straßegerätehaus, von-Dornik-Straßegerätehaus, von-Dornik-Straße
1,1 ,1 ,1 ,1 , 46519  46519  46519  46519  46519 AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen eine Sitzung
des RatesRatesRatesRatesRates der Gemeinde Alpen
statt.Die Tagesordnung ist auf
der Homepage der Gemeinde

Alpen unter
www.alpen.de/Rathaus &
Politik-Aktuelles-Amtliche
Bekanntmachungen bekannt
gemacht und ist auch im Aus-
hang des Rathauses, Rathaus-
straße 5, Alpen, einzusehen.

Am Dienstag, 06.06.2023 fand um
18 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses, eine Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses der Ge-
meinde Alpen statt. Die Nieder-

schrift ist auf der Homepage der
Gemeinde Alpen unter
www.alpen.de/Rathaus & Politik-
Aktuelles-Amtliche Bekanntma-
chungen nachzulesen.

Kommunale Selbstverwaltung
Sprechstunden des Bürgermeis-
ters: nach Vereinbarung
(Tel.: 912-101)
Fraktionssitzungen:
CDU - Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - vor jeder

Rat- oder Ausschusssitzung im
Raum 230
Sitzungssaal des Rathauses, 1.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender Frederik
Paul, Tel.: 02802/705180
frederik.paul@cdu-alpen.de

Geschäftsstelle der CDU-Fraktion:
Adenauerplatz 8, 46519 Alpen,
Tel.: 02802/704422
SPD - Fraktion
www.spdalpen.de
donnerstags, 19.00 Uhr - vor je-
der Rats- oder Ausschusssitzung

im Rathaus Raum 316, 2. Etage
Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der Fraktionssitzun-
gen, Tel.: 02802 / 809105
 (Fraktionsvorsitzender Dr. Armin
Lövenich, Fürst-Bentheim-Str.
40, 46519 Alpen)
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Geschäftsstelle der SPD-Fraktion:
Fürst-Bentheim-Str. 40, 46519 Al-
pen, Tel.: 02802-809105
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch 19.00 Uhr vor der
in der darauf folgenden Woche
stattfindenden Rat- oder Aus-
schusssitzung im Raum 316, 2.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
F rak t ionsvo r s i t zendeMon ika
Knüppel,
M.Knueppel@FDP-Alpen.de
Geschäftsstelle: Bergstraße 10,
46519 Alpen
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
www.gruene-alpen.de
Regelmäßige Fraktionssitzungen
in 2023 jeweils am Donnerstag
von 18:30-20:00 Uhr vor den Rats-
und Ausschusssitzungen im Raum
230 Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage Altbau, Rathausstraße 5

außerhalb der Fraktionssitzungen
Tel.:02802/9464076
(Fraktionsvorsitzender Peter Ni-
enhaus, Rheinberger Str. 32, Al-
pen)
Geschäftsstelle von Bündnis 90/
Die Grünen:, Rheinberger Straße
32, Alpen, Tel. 02802 / 9464076
D A S R A T H A U S
Ö f f n u n g s z e i t e n:
montags bis freitags: 8.00 bis
12.00 Uhr
dienstags: 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung
Telefon:
02802 / 912-0
Internetanschrift:
www.alpen.de
Email
info@alpen.de
Gleichstellungsbeauftragte

Kirsten Kloas
Tel.: 02802 - 912-515
Erreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des Jobcenter
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis WWWWWesel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Die bisherigen Räumlichkeiten
im Rathaus der Gemeinde Alpen
können vom Jobcenter nicht mehr
genutzt werden.
Ab sofort stehen den Kunden und
Kundinnen aus Alpen in den offe-
nen Sprechzeiten (Montag bis Frei-
tag von 8:00 - 12:00 Uhr) die Sach-
bearbeiter/innen in der Liegen-
schaft Rheinberg (Rheinstr. 65 a,
47495 Rheinberg) zur Verfügung.
Hier werden zukünftig auch termi-
nierte Vorsprachen wahrgenommen
werden können.
In dringenden Fällen nach Dienst-
schluss:
Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle der

Feuerwehr
Tel: 0281/30025-0 oder
über die Polizei
Tel.: 02801/7142-0
Bürgermeister Thomas Ahls
Tel.: 02802/6629
Allgemeiner Vertreter des Bür-
germeisters, Thomas Janßen
Tel.: 02802/8091190
Büro des Bürgermeisters,
Andre Emmerichs
Tel.: 02802/70163
Fachbereich 2 Ordnung,
Soziales, Schulen, Ludger Funke
Tel.: 02802/6606
Fachbereich 3, Bauen,
Planen, Umwelt, Andre Enge
Tel. 02802 / 912-650
Stellv. Bauen und Planen,
Volker Schlicht
Tel.: 02802/912-630
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Seniorenberatung in Alpen
Unter Beachtung der Hygiene Vor-
schriften der Corona Pandemie
findet eine Seniorenberatung am
06.07.202306.07.202306.07.202306.07.202306.07.2023 im Rathaus statt.
Für das Beratungsangebot ist
vorab eine telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich.
Herr Loth ist unter der Telefon-
nummer 6625 zu erreichen. Bitte
besprechen Sie ggfs. den Anruf-
beantworter, Herr Loth meldet
sich dann zurück.

Die Beratung erstreckt sich auf
verschiedene Bereiche der Senio-
ren/innen:
Anregungen zur Wohnumfeldver-
besserung, mögliche Hilfsmittel
zur Verbesserung der Lebensqua-
lität im Alter, Notrufeinrichtung,
Notfallausweis,
Hilfestellung bei der Errichtung
einer Patientenverfügung/Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfü-
gung, sowie weitere Themen der

Gesundheitsvorsorge.
Die Beratung umfasst nichtnichtnichtnichtnicht eine
Kostenklärung/Antragstellung zu
Leistungen
der Krankenkasse/Pflegekasse
oder des Sozialamtes.
Herr Loth steht den Bürgerinnen
und Bürgern nach vorheriger Ab-
sprache im Rathaus, in Raum NrRaum NrRaum NrRaum NrRaum Nr.....
221221221221221, (1. Obergeschoss) zur Verfü-
gung. Ein Personen-Aufzug ist vor-
handen.

KoKoBe
Die Sprechstunden der KoKo-
Be in der Gemeinde Alpen kön-
nen bis auf weiteres aufgrund
der aktuellen Lage nicht statt-
finden.
Ratsuchende können jedoch
mit Frau Lenz unter der Handy-
Nummer 0162/ 7823647 Kon-
takt aufnehmen.
Hier erfahren Sie, wie und wo
das Anliegen besprochen wer-
den kann.

Aufruf zur
Meldung bei
Ehejubiläen
Anlässlich von Ehejubiläen ab der
Goldhochzeit gratuliert der Bürger-
meister bzw. die Ortsvorsteherin /
der Ortsvorsteher den Ehepaaren
bei einem persönlichen Besuch.
Falls bei Ihnen ein Ehejubiläum an-
steht, melden Sie sich bitte bei Frau
van Bebber unter der Telefonnum-
mer 02802-912 102 oder aber per
Mail (steffi.vanbebber@alpen.de).
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Beratungstermine der ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten
Ihnen stehen verschiedene Möglich-
keiten zur Beratung offen:
a) im Rathaus: bei Bedarf und vorhe-
riger Anmeldung am 3. Donnerstag
im Monat in der Zeit von 14:00 Uhr
bis 16:30 Uhr
b) bei Ihnen zu Hause: bei vorheriger

Terminvereinbarung werktags in der
Zeit von 10:00 Uhr bis 17:30 Uhr
c) ortsunabhängig: jederzeit via Email
oder ggf. via Telefon bzw. Rückruf
(s.u.)
Um die Beratungstätigkeit besser
koordinieren und planen zu können,

wird darum gebeten, nach Möglich-
keit den Erstkontakt über die
Email-Adresse
anfrage.beratung.alpen@gmx.de
aufzunehmen. AlternativAlternativAlternativAlternativAlternativ können Sie
sich jedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unterjedoch auch unter der Rufnum-Rufnum-Rufnum-Rufnum-Rufnum-
mer 94 63 681mer 94 63 681mer 94 63 681mer 94 63 681mer 94 63 681 an Frau Holter-

mann wenden. Hinterlassen Sie bit-
te in diesem Fall eine kurze Nach-
richt mit Ihren Kontaktdaten auf
dem Anrufbeantworter. Frau Holter-
mann wird sich dann zum nächst-
möglichen Zeitpunkt mit Ihnen in
Verbindung setzen.

Bürger*innensprechstunde des 2. stellv. Bürgermeisters

Altersjubiläen
Bitte um Rückmeldung

Herr Nienhaus bietet im Rathaus
für alle Bürgerinnen und Bürger
eine freie Sprechstunde an, in der
mit ihm über alle Themen der Ge-
meinde Alpen gesprochen werden
kann.

Jeweils am 2. und 4. Donnerstag
im Monat zwischen 16.00 Uhr und
17.00 Uhr findet diese Sprech-
stunde im Raum 221 des Rathau-
ses in Alpen statt.
Um eine vorherige Anmeldung zur

Gerne möchte der Bürgermeis-
ter stellvertretend durch die
Ortsvorsteherin bzw. die Orstvor-
steher allen Altersjubilaren bei
einem persönlichen Besuch gra-
tulieren. Zu diesen Altersjubila-
ren gehören alle Geburtstags-
kinder der Gemeinde Alpen, die
das 80., 85., 90. und jedes weite-
re Lebensjahr begehen.
Die Altersjubilare werden seitens

der Verwaltung angeschrieben
und auf den anstehenden Besuch
hingewiesen.
Hierzu wird im Anschreiben um
eine kurze Rückmeldung gebe-
ten.
Bitte wenden Sie sich gerne an:
Steffi van Bebber
Büro des Bürgermeisters
02802-912102
steffi.vanbebber@alpen.de

Sprechstunde unter
0157/50295090 oder per Mail un-
ter PeterNienhaus@t-online.de
wird gebeten.
Außerdem sollten kurz die The-
men genannt werden, damit sich

Herr Nienhaus auf das Gespräch
vorbereiten kann.
Der vorläufige Terminplan lautet:
22.06.2023
10.08.2023
24.08.2023

Deutscher
Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.
Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:
Frau Karin van Bonn
- 1. Vorsitzende -
Weststraße 10, 46519 Alpen
Tel.: 02802/6783
Frau Wina Ridder
- 2. Vorsitzende -
An den Teichen 15
Tel.: 02802/9488741

www.dksb-alpen.de
E-Mail: info@dksb-alpen.de
Spendenkonten:
Sparkasse am Niederrhein
BLZ 35450000
IBAN: DE49 3545 0000 1102 0003 77
Volksbank Niederrhein e.G.
BLZ 35461106
IBAN: DE47 3546 1106 0103 7630 10

Leitbild
der trägerunabhängigen kommunalen Pflegeberatung der Gemeinde Alpen
Das Angebot der Pflegeberatung
der Gemeinde Alpen richtet sich
an alle Bürgerinnen und Bürger im
Gemeindegebiet. Sie bietet eine
neutrale Beratung und mögliche
Hilfestellungen für Pflegebedürfti-
ge und ihren nahestehenden Per-
sonen. Pflege- und Hilfebedürftig-
keit können dabei sehr individuell
und unterschiedlich sein.
Pflegebedürftigkeit, gesundheitli-
che Einschränkungen durch Er-
krankungen, körperliche, geistige
und/oder psychische Behinderun-
gen belasten Betroffene, deren
Partner*innen und die Familien
sehr. Die trägerunabhängige kom-
munale Pflegeberatung hilft dabei,
den für Sie richtigen Weg zu einer
guten Versorgung zu finden.
Die Pflegeberaterinnen unserer
Gemeinde sind qualifizierte Care-
und Case-Managerinnen, die ver-
trauensvoll und sensibel mit Ihren

Anliegen umgehen und selbstver-
ständlich zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet sind
Das Versorgungssystem für Pfle-
gebedürftige, Menschen mit Be-
hinderungen oder Einschränkun-
gen ist mittlerweile so kompliziert
geworden, dass oftmals eine Zu-
sammenarbeit von spezialisierten
Fachkräften erforderlich ist. Die
Kolleginnen, Frau Beatrix Kluck und
Frau Kirsten Kloas, sind bei allen
Beratungsanlässen zuständig und
ermöglichen eine für Sie optimale
Versorgung. Ebenso erteilen sie In-
formationen zu Themen wie Pati-
entenverfügung, Vorsorgevoll-
macht und gesetzliche Betreuung.
Die kostenfreien Beratungen kön-
nen je nach Wunsch der/des Rat-
suchenden auch in der häuslichen
Umgebung und individuell verein-
bart werden. Das Prinzip der Pfle-
geberatung folgt dem Prinzip der

„Hilfe zur Selbsthilfe“.
In einer Beratung geht es darum,
konkrete Fragen der Bürger*innen
zu beantworten.
Vorhandene Ängste gilt es auszu-
räumen und allgemeine Informati-
onen, aber auch gezielte Informa-
tionsmaterialien zu vermitteln.
Sollte diese allgemeine Beratung
nicht ausreichen, erfolgt durch die
Kolleginnen eine Erhebung der be-
sonderen Situation und des indivi-
duellen Bedarfes durch eine in-
tensive themenspezifische Bera-
tung.
Hier werden in psychosozialen Ent-
lastungsgesprächen die Bedarfe
und Bedürfnisse konkret heraus-
gearbeitet und Lösungsmöglichkei-
ten besprochen und ausgewählt.
Auch hier besteht das Ziel darin,
dass der/die Bürger*innen und/
oder ihr soziales Umfeld am Ende
die notwendigen Schritte selbst-

ständig bewältigen können.
Wenn dies auch nach einer inten-
siven Beratung nicht möglich sein
sollte, übernehmen die Pflegebe-
raterinnen der Gemeinde im Rah-
men des Care- und Case Manage-
ments ganz oder teilweise Aufga-
ben im Auftrag der/des Ratsuchen-
den und stehen Ihnen auch hier
unterstützend zur Seite.
Gerne können Sie telefonisch oder
per Email Kontakt aufnehmen und
einen individuellen Beratungster-
min vereinbaren.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 2 -Soziales-
Frau Kirsten Kloas
Tel.: 02802/912-515
Email: kirsten.kloas@alpen.de
oder
Frau Beatrix Kluck
Tel.: 02802/912-525
Email: beatrix.kluck@alpen.de
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Hilfe und Beratung in Rentenangelegenheiten
Der Versichertenälteste der
Deutschen Rentenversicherung,
Norbert Henn, hilft Ihnen eh-
renamtlich in allen Fragen rund
um die Rente, holt Auskünfte
für Sie ein und nimmt Ihre An-
träge für die Deutsche Renten-

Hallenbad Alpen

versicherung auf.

Bis auf weiteres findet eine of-of-of-of-of-
fene Sprechstundefene Sprechstundefene Sprechstundefene Sprechstundefene Sprechstunde jeweils am
dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-dritten Dienstag im Monat zwi-
schen 18:30 Uhr und 20:00schen 18:30 Uhr und 20:00schen 18:30 Uhr und 20:00schen 18:30 Uhr und 20:00schen 18:30 Uhr und 20:00
Uhr nur noch telefonischUhr nur noch telefonischUhr nur noch telefonischUhr nur noch telefonischUhr nur noch telefonisch

(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt(0151 - 65 18 11 99) statt.
Die Aufnahme von Anträgen er-
folgt zur Zeit ebenfalls noch te-
lefonisch. Hierzu wird um eine
vorherige Terminvereinbarung
gebeten.
Unabhängig von der offenen

Sprechstunde ist der Versicher-
tenälteste telefonisch Diens-
tag, Mittwoch, Freitag zwischen
19:00 und 21:00 Uhr unter 0151
- 65 18 11 99, per Email unter
rente@henn-alpen.de zu
erreichen.

Träger:
Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle:
Rathausstraße 5
46519 Alpen
Vorsitzender:
Georg Lindbüchl,
Festnetz: 02802/808 172
Mobil: 0172 46 53 707
E-Mail:
Georg.Lindbuechl@t-online.de
Info Wassergymnastik:
schwimmvereinwasser-
gymnastik@gmx.de
Doris Angenendt,
mittwochs 14-18: 02802/6938
Info Schwimmkurse:
Marion Heekeren: 02802/80455
(02802/6938)
Internet:
www.schwimmverein-alpen.de
Mitgliedsbeiträge:
Einzelpersonen ab 21 Jahre
jährl. 65 EUR
Einzelpersonen von 16-20 Jahre,

sowie Schüler, Studenten und
Auszubildende
(ab 21 Jahre ist der Nachweis

jährlich zu erbringen) jährl. 35 EUR
Kinder und Jugendliche von
3-15 Jahre jährl. 20 EUR

Bei verheirateten Personen ist
der Beitrag für Ehegatten jährl.
50 EUR

„Starke Eltern - Starke Kinder“
Elternkurs des Kinderschutzbundes OV Alpen startet wieder
Im Familienalltag gelassen bleibenIm Familienalltag gelassen bleibenIm Familienalltag gelassen bleibenIm Familienalltag gelassen bleibenIm Familienalltag gelassen bleiben -
Eltern können mit ihren Kindern das
größte Glück erleben - und die tiefs-
te Verzweiflung. Zwischen diesen
beiden Extremen spielt sich das Fa-
milienleben ab - der ganz normale
Wahnsinn, wie manche Eltern sa-
gen. Trotzanfälle im Supermarkt, der
tägliche Kampf ums Zähneputzen,
Streit wegen der Hausaufgaben oder
des Fernsehens: Konflikte gibt es in
einer Familie jeden Tag.
Der kostenfreie Elternkurs des KSB
OV Alpen „Starke Eltern - Starke
Kinder“ unterstützt Mütter und Vä-
ter darin, im Familienalltag souve-
rän Konflikte zu meistern und dabei
gelassen zu bleiben. Das Ziel ist:
Mehr Freude - weniger Stress mit

den Kindern. Der Kurs findet in Koo-
peration mit den Katholischen Fami-
lienzentren St. Ulrich Alpen und St
Michael Menzelen-West und dem
Evangelischen Familienzentrum Al-
pen statt und richtet sich an Eltern
von Kindern bis 10 Jahren.
Zu den Kursinhalten gehören z.B.:
Stärkung des Selbstwertgefühls von
Eltern in ihrer Rolle als Mutter und
Vater, Methoden der anleitenden Er-
ziehung, aktives Zuhören, Ansätze
zur Konfliktlösung und der richtige
Umgang mit der kindlichen Wut.
Der Kurs beginnt am Dienstag, 22.
August und findet 8x jeweils diens-
tags von 19 bis 21 Uhr im Katholi-
schen Familienzentrum St. Michael
(Schulstr. 57, 46519 Alpen/Menze-

len-West) statt. Die Kursleitung
übernimmt die Heilpädagogin
und zertifizierte Moderatorin
Alexandra Helbig. Interessierte
Mütter und Väter können sich

bis zum 20. Juni bei Emmi Bra-
ems per E-Mail: e.braems@dksb-
alpen.de anmelden.
Weitere Informationen siehe un-
ter: www.dksb-alpen.de
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Konzertnachmittag mit Rock, Pop und Schlager
Open Air-Konzert am Schützenhaus in der Bönning

„Der Musikverein Menzelen
rockt“, so das außergewöhnli-
che Motto der Musikerinnen
und Musiker aus Menzelen.
Erstmals haben die mehr als 100
Instrumentalisten in wochenlan-
ger Probearbeit echte Klassiker
aus Rock, Pop und Schlager ein-
studiert. Die Musiker des Block-
flötenensembles, des Nach-
wuchs-, Jugend- und Blasorches-
ters haben seit Anfang des Jah-

res unter der Leitung von Chris-
tiane Fischer-Wiggering, Harrie
Boers und Malte Kolodzy ein ab-
wechslungsreiches Programm
erarbeitet. Am Sonntag, 18. Juni,
heißt es am Schützenhaus in der
Bönning um 15 Uhr „Let Me En-
tertain You“.
Auch der Veranstaltungsort
stellt in diesem Jahr ein Novum
dar. Ursprünglich war das Kon-
zert in Menzelen-Ost geplant,

wurde aber aufgrund des gleich-
zeitig stattfindenden Schützen-
festes der St. Heinrich-Bruder-
schaft in die Bönning verlegt.
An diesem Nachmittag präsen-
tiert der Musikverein ein völlig
neues und vor allem modernes
Programm. Die Blasmusiker
spielen Literatur unter anderem
von Neil Diamond, John Denver,
Europe, Robbie Williams, Walk
The Moon und Shawn Mendes.
„Bei freien Eintritt erlebt das
Publikum einen neuen Blasmu-
siksound“, so der Vorsitzende
Malte Kolodzy. „Wir möchten
mit der besonderen Musikaus-
wahl den Zuhörern zeigen, dass
Blasmusik nicht nur altbacken-
des Tschingderassabum ist, son-
dern auch einen ganz anderen,
modernen Stil haben kann.“
Der Musikverein aus Menzelen
bietet seit Jahren eine kontinu-
ierliche Nachwuchsförderung
von der Ausbildung an der Block-
flöte bis hin zum Blasinstrument
und dem Schlagzeug an. Mit Hil-
fe von professionellen Dozenten
erlernen die Kinder, Jugendli-
chen und auch Erwachsenen ihre
Instrumente und werden in die
Lage versetzt, in einem der vie-
len Ensembles und Orchestern
im Musikverein Menzelen mit-
zuwirken. Mit hohem ehrenamt-
lichen Einsatz werden die vier
Ensembles und drei Orchester

betreut und unterstützt. Beim
Konzertnachmittag stehen drei
Generationen, von 7 bis 70 Jah-
ren, gemeinsam auf der Bühne
und musizieren. Ermöglicht wur-
de das besondere Projekt durch
das bundesweite Förderpro-
gramm IMPULS, das speziell die
Amateurmusik in ländlichen
Räumen unterstützt. Der Musik-
verein Menzelen ist einer der
wenigen Vereine, die aufgrund
ihrer nachhaltigen musikali-
schen Betätigung diese Bundes-
förderung erhalten hat.
Moderne Musik steht der Tradi-
tion nicht entgegen, so über-
nimmt das Blasorchester auch
weiterhin Aufgaben zu kirchli-
chen Anlässen, zu Karneval oder
zu Schützenfesten.
Die vielfältige Musikliteratur,
die für die unterschiedlichen
Auftrittsvarianten vorgehalten
wird, wird in den wöchentlichen
Dienstagsproben erarbeitet und
vertieft. Interessenten, ob Jung
oder Alt, mit oder ohne musikali-
scher Vorerfahrung sind jederzeit
willkommen. Weitere Informati-
onen unter
www.Musikverein-Menzelen.de.
Open-Air SommerkonzertOpen-Air SommerkonzertOpen-Air SommerkonzertOpen-Air SommerkonzertOpen-Air Sommerkonzert
Sonntag, 18. Juni
Beginn: 15 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr
Eintritt frei
Schützenwiese - Römerweg 22,
46519 Alpen
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Aufruf zur Blutspende
Das Deutsche Rote Kreuz ruftDas Deutsche Rote Kreuz ruftDas Deutsche Rote Kreuz ruftDas Deutsche Rote Kreuz ruftDas Deutsche Rote Kreuz ruft
auf zur Blutspende am Sonn-auf zur Blutspende am Sonn-auf zur Blutspende am Sonn-auf zur Blutspende am Sonn-auf zur Blutspende am Sonn-
tag, 25. Juni, von 8.30 bis 12tag, 25. Juni, von 8.30 bis 12tag, 25. Juni, von 8.30 bis 12tag, 25. Juni, von 8.30 bis 12tag, 25. Juni, von 8.30 bis 12
Uhr im DRK-Heim Menzelen,Uhr im DRK-Heim Menzelen,Uhr im DRK-Heim Menzelen,Uhr im DRK-Heim Menzelen,Uhr im DRK-Heim Menzelen,
Neue StrNeue StrNeue StrNeue StrNeue Straße 3,aße 3,aße 3,aße 3,aße 3, 46519  46519  46519  46519  46519 Alpen-Alpen-Alpen-Alpen-Alpen-
Menzelen.Menzelen.Menzelen.Menzelen.Menzelen.
Um lange Warteschlangen vor
der Blutspende zu vermeiden,
bittet der DRK-Blutspende-
dienst alle, die Blut spenden
möchten, sich vorab über die
kostenlose DRK-Blutspende-
APP, die Webseite
spenderservice.net oder folgen-
dem Link (https://
www.spenderservice.net/termi-
ne/238082?term=Alpen) eine
Blutspendezeit zu reservieren.
Blutspender ohne Internet-An-

melde-Reservierung sind
ebenfalls willkommen, müssen
aber ggf. eine kleine Wartezeit
in Kauf nehmen.
Wer Blut spenden möchte,
muss mindestens 18 Jahre alt
sein und sich gesund fühlen.
Zum Blutspendetermin bitte
unbedingt den Personalaus-
weis mitbringen.
Vor der Blutspende werden Kör-
pertemperatur, Puls, Blutdruck
und Blutfarbstoffwert überprüft.
Im Labor des Blutspendediens-
tes folgen Untersuchungen auf
Infektionskrankheiten.
Die eigentliche Blutspende
dauert etwa fünf Minuten.
Danach bleibt man noch zehn

Minuten ganz entspannt liegen.
Als kleines Dankeschön erhält
jeder Blutspender ein Frühstück

und ein Präsent.
R. Engenhorst, DRK-Menzelen
e. V., Vorsitzender

Jazzfrühschoppen im Lesegarten
Musik- und Literaturkreis Alpen
Auch in diesem Jahr lädt der Mu-
sik- und Literaturkreis Alpen am
Sonntag, 2. Juli, um 11 UhrSonntag, 2. Juli, um 11 UhrSonntag, 2. Juli, um 11 UhrSonntag, 2. Juli, um 11 UhrSonntag, 2. Juli, um 11 Uhr wieder
zu seinem traditionellen Jazzfrüh-
schoppen in den Lesegarten hin-
ter dem Rathaus in Alpen ein.
Das Jazzorchester „MUCKE-„MUCKE-„MUCKE-„MUCKE-„MUCKE-
FUCK“FUCK“FUCK“FUCK“FUCK“ hat sich innerhalb der letz-
ten 20 Jahre in der Jazzszene ei-
nen bedeutenden Namen er-
spielt. Durch einen teilweisen For-
mationswechsel vor ca. 10 Jahren
hat sich mittlerweile eine einge-
spielte Band zusammengefunden,
die auf professionellem Niveau im
gesamten Bundesgebiet gefragt
ist.
Das Programm bedient sich am
Stil des klassischen Oldtime-Jazz
der 20er- und 30er-Jahre. Neben
Interpretationen großer Namen

wie Louis Armstrong, King Oliver,
Jelly Roll Morton oder Sidney Be-
chet, kommen allem voran auch
die Unterhaltung des Publikums
und der Spaß natürlich niemals zu
kurz. Ob auf großen oder kleinen
Bühne oder auch mobil bei priva-
ten Feiern und Firmenevents -
MUCKEFUCKMUCKEFUCKMUCKEFUCKMUCKEFUCKMUCKEFUCK versteht es, seinen
Zuhörern einen unvergesslichen
Tag zu bereiten.
Besetzung:
Boris Odenthal: Cornet, Gesang,Boris Odenthal: Cornet, Gesang,Boris Odenthal: Cornet, Gesang,Boris Odenthal: Cornet, Gesang,Boris Odenthal: Cornet, Gesang,
Toeppel Butera: Banjo, Jitarre,Toeppel Butera: Banjo, Jitarre,Toeppel Butera: Banjo, Jitarre,Toeppel Butera: Banjo, Jitarre,Toeppel Butera: Banjo, Jitarre,
Jesang & Jebrüll,Jesang & Jebrüll,Jesang & Jebrüll,Jesang & Jebrüll,Jesang & Jebrüll,
Lex Lubbers: Saxophon(e) & Ge-Lex Lubbers: Saxophon(e) & Ge-Lex Lubbers: Saxophon(e) & Ge-Lex Lubbers: Saxophon(e) & Ge-Lex Lubbers: Saxophon(e) & Ge-
sang, Niederländisch, Michaelsang, Niederländisch, Michaelsang, Niederländisch, Michaelsang, Niederländisch, Michaelsang, Niederländisch, Michael
Ledig:Ledig:Ledig:Ledig:Ledig: Bass Bass Bass Bass Bass,,,,, Körper Körper Körper Körper Körper- & Gesichts-- & Gesichts-- & Gesichts-- & Gesichts-- & Gesichts-
akrobatik, Jojo Phillipps:akrobatik, Jojo Phillipps:akrobatik, Jojo Phillipps:akrobatik, Jojo Phillipps:akrobatik, Jojo Phillipps:
Blech(&)TBlech(&)TBlech(&)TBlech(&)TBlech(&)Trommelrommelrommelrommelrommel
Der Eintritt zu der Veranstaltung

ist frei, um eine kleine Spende
zur Deckung der Unkosten wird
gebeten.
Der Musik- und Literaturkreis Al-
pen bietet ebenfalls Getränke

gegen ein kleines Entgelt an.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter
http://www.musikundliteraturkreis-
alpen.de/

Foto: MuckefuckFoto: MuckefuckFoto: MuckefuckFoto: MuckefuckFoto: Muckefuck
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Termine für Menzelen und Bönning-Rill
So., 18.06.2023, 14 UhrSo., 18.06.2023, 14 UhrSo., 18.06.2023, 14 UhrSo., 18.06.2023, 14 UhrSo., 18.06.2023, 14 Uhr
Sommerkonzert, evtl. St. Wal-
burgis, Musikverein Menzelen
Mi., 21.06.2023, 15 UhrMi., 21.06.2023, 15 UhrMi., 21.06.2023, 15 UhrMi., 21.06.2023, 15 UhrMi., 21.06.2023, 15 Uhr
Seniorentreff, Evangelisches
Gemeindehaus, Ev. Kirche
So., 25.06.2023, 9 UhrSo., 25.06.2023, 9 UhrSo., 25.06.2023, 9 UhrSo., 25.06.2023, 9 UhrSo., 25.06.2023, 9 Uhr
Blutspenden, DRK-Heim,
DRK Menzelen
Di., 04.07.2023, 8.30 UhrDi., 04.07.2023, 8.30 UhrDi., 04.07.2023, 8.30 UhrDi., 04.07.2023, 8.30 UhrDi., 04.07.2023, 8.30 Uhr
Frauenmesse mit Frühstück,
St. Ulrich, kfd
Mi., 05.07.2023, 11 UhrMi., 05.07.2023, 11 UhrMi., 05.07.2023, 11 UhrMi., 05.07.2023, 11 UhrMi., 05.07.2023, 11 Uhr
Seniorennachmittag Grillen,

Pfarrzentrum Menz.,
Team Sen.
Di., 11.07.2023, 8.30 UhrDi., 11.07.2023, 8.30 UhrDi., 11.07.2023, 8.30 UhrDi., 11.07.2023, 8.30 UhrDi., 11.07.2023, 8.30 Uhr
Frauenmesse mit Frühstück,
St. Walburgis, kfd
Mi., 12.07.2023, 9 UhrMi., 12.07.2023, 9 UhrMi., 12.07.2023, 9 UhrMi., 12.07.2023, 9 UhrMi., 12.07.2023, 9 Uhr
Seniorentreff, Schützenhaus
„Am Wippött“, AG Bürgerhaus
Mi., 19.07.2023, 9 UhrMi., 19.07.2023, 9 UhrMi., 19.07.2023, 9 UhrMi., 19.07.2023, 9 UhrMi., 19.07.2023, 9 Uhr
Seniorentreff, Evangelisches
Gemeindehaus, Ev. Kirche
Di., 01.08.2023, 8.30 UhrDi., 01.08.2023, 8.30 UhrDi., 01.08.2023, 8.30 UhrDi., 01.08.2023, 8.30 UhrDi., 01.08.2023, 8.30 Uhr
Frauenmesse mit Frühstück,
St. Ulrich, kfd

Mi., 02.08.2023, 14.30 UhrMi., 02.08.2023, 14.30 UhrMi., 02.08.2023, 14.30 UhrMi., 02.08.2023, 14.30 UhrMi., 02.08.2023, 14.30 Uhr
Seniorennachmittag, Pfarrzen-
trum Menzelen, Team Senioren
Mi., 09.08.2023, 9 UhrMi., 09.08.2023, 9 UhrMi., 09.08.2023, 9 UhrMi., 09.08.2023, 9 UhrMi., 09.08.2023, 9 Uhr
Seniorentreff, Schützenhaus
„Am Wippött“, AG Bürgerhaus
Mi., 16.08.2023, 15 UhrMi., 16.08.2023, 15 UhrMi., 16.08.2023, 15 UhrMi., 16.08.2023, 15 UhrMi., 16.08.2023, 15 Uhr
Seniorentreff, Evangelisches
Gemeindehaus, Ev. Kirche
Sa., 19.08.2023Sa., 19.08.2023Sa., 19.08.2023Sa., 19.08.2023Sa., 19.08.2023
Bustour nach Aachen, KAB
So., 27.08.2023So., 27.08.2023So., 27.08.2023So., 27.08.2023So., 27.08.2023
Sommeraktion Musikverein-Ju-
gend, Musikverein Menzelen

Verein für
Geschichte
und
Brauchtum
Menzelen
e.V.
informiert
Ab sofort können Hefte der be-
stehenden Dorfchronik vom Ver-
ein für Geschichte und Brauch-
tum Menzelen e.V. auch im Ar-
chiv der Gemeinde Alpen käuf-
lich erworben werden.
Als Kontaktperson im Rathaus
ist Frau Hüsch an den Tagen
Montag, Dienstag und Freitag
zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses erreichbar;
telefonische Absprachen gerne
auch außerhalb dieser Zeiten
unter 02802/912-140
oder per E-Mail:
ursula.huesch@alpen.de

Nach der Gründung des Vereins
im Jahr 2007 wurden bisher
zwölf Hefte der bekannten Men-
zelener Dorfchronik gefertigt.

Folgende Kontaktpersonen ste-
hen im Verein für Rückfragen
zur Verfügung:
Dr. Robert Moog, 02802 / 6635
Fritz Nühlen, 02802 / 2499
Klaus Karmann, 02802 / 5633
Hubert Alkämper, 02802 / 3255

Anmeldungen zu Schmiedefüh-
rungen können bei den o.g. Per-
sonen gebucht werden.
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DANKE
Der Junggesellenschützenverein
1680 Alpen e. V. bedankt sich bei
allen Besuchern, Helfern und Un-
terstützern, die es uns ermög-
licht haben, dass wir auch in die-
sem Jahr wieder ein wunderschö-
nes Schützenfest mit vielen sehr
gut besuchten Veranstaltungen
feiern konnten. Ein ganz beson-

derer Dank gilt allen Anwohnern,
die durch die kurzfristig erforder-
liche Verlegung des Festplatzes
in die Ortsmitte belastet wurden.
Ein weiterer großer Dank gilt
dem DRK, der Feuerwehr Alpen,
der Gemeinde Alpen und der Po-
lizei für die Unterstützung unse-
res Festes.

8. Juli: Tagesfahrt mit AWO Issum/Sevelen und Geldern
Rundfahrt auf der Maas und Führung durch Kloster Steyl
Die AWO Issum/Sevelen und
Geldern bieten an:::::
Tagesfahrt für alle Bürgerinnen
und Bürger am Samstag, denSamstag, denSamstag, denSamstag, denSamstag, den
8. Juli.8. Juli.8. Juli.8. Juli.8. Juli. Ein Reisebus bringt uns
nach Venlo von wo wir eine zwei-zwei-zwei-zwei-zwei-
stündige Rundfahrt  auf derstündige Rundfahrt  auf derstündige Rundfahrt  auf derstündige Rundfahrt  auf derstündige Rundfahrt  auf der
MaasMaasMaasMaasMaas starten. Anschließend

fahren wir mit dem Bus weiter
zum Kloster SteylKloster SteylKloster SteylKloster SteylKloster Steyl. Hier erwar-
tet uns Pater Roland und führt
uns durch die Anlage. Abschlie-
ßen können wir im Klostergar-
ten den Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen (Limburgse Vlaa)
ausklingen lassen. Die Rück-

fahrt ist für ca. 16:15 Uhr ge-
plant.
Abfahrtzeiten und Orte:
Sevelen Kirchplatz 8 Uhr, Issum
Vogt-von-Belle-Pl 8.15 Uhr
Geldern Busbahnhof am Bahn-
hof: 8.30 Uhr
Kostenbeteiligung 35 Euro. Für

AWO Mitglieder 25€. (Busfahrt,
Schifffahrt, Klosterführung und
Kaffee u. Kuchen sind
enthalten).
Anmeldung für Issum bei Frau
Joria Szucki Tel: 02835 5054
Anmeldung für Geldern bei Frau
Bärbel Hänsch Tel: 02831 6424

AWO Beratungsstelle:
Infoabend zu Elterngeld und Elternzeit
Die Freude ist groß, die Familie
wird wachsen - für viele Schwan-
gere stellt sich bereits vor der
Geburt die Frage nach dem wei-
teren beruflichen Weg, wenn
das Baby da ist. Die AWO Bera-
tungsstelle für Schwanger-

schaft, Partnerschaftsfragen
und Familienplanung gibt am
Dienstag, 20. Juni, 18 bis 20
Uhr, im AWO Familienzentrum
„Os Hött“, Feldstraße 37, in Is-
sum Einblicke in die Themen
Elterngeld und Elternzeit. Im

Mittelpunkt stehen Fragen wie:
Welche Modelle gibt es beim
Elterngeld? Wie genau funktio-
niert die Elternzeit? Wie lange
kann ich diese in Anspruch neh-
men, und kann ich finanzielle
Hilfe bekommen? Der Infoab-

end ist kostenfrei.
Anmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und Infos:
AWO-Fami l i enb i ldungswerk ,
Thaerstraße 21, Kleve,
Tel.: 02821/836 32 29
(Monika Mechlinski), Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Sportbildungsplan des SportBildungswerkes Kleve
Sportkurse, Sportreisen, Rehasport, Qualifizierung
Das SportBildungswerk Kleve,
gesetzlich anerkannter freier Trä-
ger der Weiterbildung, legt sei-
nen Sportbildungsplanplan für das
2. Halbjahr 2023 vor. Das Sport-
angebot umfasst mehrtägige
Sportreisen, über 200 Sportkur-
se, Reha Sportangebote sowie
Aus- und Fortbildungen.
Die Außenstelle bietet in Geldern,
Kevelaer, Straelen, Goch, Uedem,
Bedburg-Hau, Kleve und Emme-
rich eine Vielzahl von Sportkur-
sen an. Die Themenpalette reicht
von Fitness-Cocktail, Step-Aero-
bic, Aqua-Fitness, BOP, Rücken-
schule, Bodyfitness, Pilates, Yoga,
Badminton, Nordic Walking und
Tennis bis zu speziellen Kursen

für Eltern und Kind sowie Senio-
ren und spezielle Angebote für
Frauen, zum Teil auch im Morgen-
bereich.
Im Jahr 2. Halbjahr 2023 sind eini-
ge besondere Sportreisen geplant:
E-Bike fahren auf Kreta, Wandern
auf La Palma und auf Mallorca
sowie Radtouren durchs Ruhrge-
biet.
Der Rehasport findet in Geldern
(Dein Sporthaus) sowie in Kevela-
er und in Winnekendonk statt und
beinhaltet die Indikationen Ortho-
pädie, Neurologie (Parkinson,
Schlaganfall, Multiple Sklerose)
und Innere Medizin (Lungensport,
Herzsport). Im Bereich der Ortho-
pädie gibt es zusätzlich eine Ho-

ckergymnastik.
Für Personen, die den Übungslei-
terschein erwerben möchten, bie-
tet das SportBildungswerk einen
entsprechenden Lehrgang in Em-
merich an. Ebenso haben Übungs-
leitungen die Möglichkeit, ihre
Lizenz in einer Vielzahl von Fort-
bildungen zu verlängern.
Da die Teilnehmerzahl in vielen
Kursen und Lehrgängen begrenzt

ist, empfiehlt es sich, den Bil-
dungsplan alsbald in der Ge-
schäftsstelle des KSB Kleve unter
02831 9283020 oder
m.kempkes@ksb-kleve.de kos-
tenfrei anzufordern. Dort erhält
man auch weiterführende Infor-
mationen. Das komplette Pro-
gramm kann auch online einge-
sehen und gebucht werden:
www.sbw-kleve.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
22.06.2023 um 10 Uhr22.06.2023 um 10 Uhr22.06.2023 um 10 Uhr22.06.2023 um 10 Uhr22.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tisch-
wäsche, Rollatoren, Zinn, Tafel-
silber, Münzen, Modeschmuck,
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften vor-
handen

Die moralische Entwicklung des Kindes
Kostenfreier AWO Kurs in Rheurdt
Die Frage nach dem moralisch
angemessenen Handeln ist für je-
den Menschen von Bedeutung
und spiegelt sich bereits in der
Erziehung wider. Wenn Eltern und
Bezugspersonen entscheiden
müssen, wo sie in der Erziehung
Grenzen ziehen, wann sie etwas
erlauben oder verbieten, dann mit
der Absicht, dass das Kind lernt
moralisch angemessen zu han-
deln, Regeln zu verstehen und
Werte zu verinnerlichen. Zugleich
müssen sie ihr pädagogisches
Handeln abwägen. Allerdings gibt
es altersspezifische Unterschie-
de, wie Kinder das Konzept Moral
verstehen und umsetzen können.
Entwicklungspsychologen, wie
Lawrence Kohlberg, haben diese
Unterschiede in Phasen darge-
stellt.
In einem kostenfreien AWO Kurs,

der am Dienstag, 20. Juni, 18 bis
19.30 Uhr, im AWO Familienzen-
trum „Zwergenland“, Schulweg
13, in Rheurdt angeboten wird,
sollen diese Phasen beleuchtet
und soll das erzieherische Han-
deln vor diesem Hintergrund re-

flektiert werden.
Dozent: Frank Derksen.
Anmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und Informationen
AWO-Familienbildungswerk, Tha-
erstraße 21, Kleve, 02821/836 32
29 (Monika Mechlinski), E-Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.
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Epilepsie - Gründung einer Selbsthilfegruppe in Moers
Epilepsie ist eine der häufigs-
ten neurologischen Erkrankun-
gen und betrifft circa 400.000
bis 800.000 Menschen in
Deutschland. Die Erkrankung
ist eine Fehlfunktion des Ge-
hirns. Die Symptome eines epi-
leptischen Anfalls können sehr
unterschiedlich sein. So können
bei einem epileptischen Anfall
unter anderem Muskelzuckun-
gen, Gefühls-, Bewusstseins-
oder Verhaltensstörungen auf-
treten. Manche Menschen mit

Epilepsie berichten von einem
Kribbeln oder vorübergehenden
Einschränkungen im Seh- und
Sprachvermögen. In Moers
möchte sich eine Selbsthilfe-
gruppe für Epilepsie gründen,
in der jeder willkommen ist, der
mit der Krankheit zu tun hat.
Betroffene haben die Möglich-
keit, ohne Angst vor Unver-
ständnis über ihre Anfälle und
die mit der Epilepsie verbunde-
nen, vielfältigen Probleme und
Auswirkungen zu reden. Ebenso

können sie über ihre unter-
schiedlichen Erfahrungen spre-
chen und sich über Diagnosen
und Behandlungsmethoden
austauschen und erfahren in
diesem Rahmen Unterstützung
und Verständnis von Selbstbe-
troffenen. Die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle sucht betroffene Epi-
leptiker, die sich mit anderen
über ihre Angst und Alltagser-
fahrungen in einer Selbsthilfe-
gruppe austauschen möchten.
Auch Erfahrungen und Strate-

KreisSportBund Kleve e. V. informiert
Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme WWWWWochenen-ochenen-ochenen-ochenen-ochenen-
de in der de in der de in der de in der de in der Wisseler MühleWisseler MühleWisseler MühleWisseler MühleWisseler Mühle
Für die Kinder und Jugendlichen
im Alter zwischen zehn und 14
Jahre gibt es dieses Jahr ein Ac-
tionwochenende in der Wisseler
Mühle. Dieses findet vom 16. bis
zum 18. Juni statt.
Die Teilnehmer*innen können
sich auf ein aktionsreiches Wo-
chenende mit viel Spaß am Wis-
seler See und hoffentlich auch
viel Sonne freuen. Weitere Infor-
mationen sind unter: www.ksb-
kleve.de/sportjugend/kinder-und-
jugenderholung zu finden.
Betreuer*innen für unsere Erho-Betreuer*innen für unsere Erho-Betreuer*innen für unsere Erho-Betreuer*innen für unsere Erho-Betreuer*innen für unsere Erho-
lungsmaßnahmenlungsmaßnahmenlungsmaßnahmenlungsmaßnahmenlungsmaßnahmen
Unsere Erholungsmaßnahmen
sind bei den Kindern und Jugend-
lichen im Kreis Kleve sehr be-
liebt. Leider müssen wir viele In-
teressierte vertrösten, da wir
nicht genügend Plätze haben,
weil uns die Betreuungsperso-
nen fehlen. Sollten Sie selber
Spaß an der Arbeit mit Kinder
und Jugendlichen im Alter von
sechs bis 14 Jahren haben, mel-

den Sie sich für weitere Informa-
tionen gerne unter 02831/92830-
13 oder n.tebarth@ksb-kleve.de.
Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Für unsere Sporthelfer*in II Aus-
bildung der Sportjugend im
KreisSportBund Kleve e. V. vom
30. September bis 3. Oktober
in Geldern suchen wir noch
sportinteressierte
Teilnehmer*innen im Alter von
13 bis 17 Jahren. Voraussetzung
für die Teilnahme an dieser Aus-
bildung ist die erfolgreich ab-
solvierte Sporthelfer*in I Aus-
bildung. Im Gegensatz dazu ist
eine Vereinsmitgliedschaft von
Vorteil, aber keine Vorgabe.
Diese Ausbildung bietet den
Einstieg in das Qualifizierungs-
system des organisierten
Sports. Sie vertieft die Erfah-
rungen und das Knowhow der
Rolle als Anleiter*in von Kin-
der- und Jugendgruppen. Das
nötige methodische und fachli-
che Wissen wird vertieft und mit
viel Bewegung in die Praxis um-
gesetzt. Darüber hinaus lernen

die Teilnehmer*innen sowohl
wie man Kinder und Jugendli-
che für sportliche und außer-
sportliche Angebote motiviert
als auch wie Mitbestimmung
von Kindern funktioniert.
In einem eigenen Projekt er-
fahren die Teilnehmer*innen,
welche Schritte notwendig sind,
eine Veranstaltung oder ein
Projekt zu planen, zu organi-
sieren, durchzuführen und aus-
zuwerten.
Weitere Informationen sowie
die Anmeldemöglichkeit finden
Sie auf unserer Homepage
www.ksb-kleve.de unter dem
Punkt Sportjugend und Qualifi-
zierung oder telefonisch unter
02831/92830-13.
Übungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C Breitensport
Aufbaumodul Kinder und Jugend-Aufbaumodul Kinder und Jugend-Aufbaumodul Kinder und Jugend-Aufbaumodul Kinder und Jugend-Aufbaumodul Kinder und Jugend-
lichelichelichelicheliche
Für Interessierte ab 16 Jahre, die
entweder das Basismodul
Übungsleiter*in-C, Trainer*in-C,
Jugendleiter*in oder die Ausbil-
dung Sporthelfer*in II abge-
schlossen haben, bietet die

Sportjugend ein Übungsleiter*in
C Aufbaumodul an.
Diese Ausbildung qualifiziert für
die sportartübergreifende brei-
tensportliche Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen. Ziel ist es, die
Teilnehmer für die Leitung von
Gruppen im Sportverein oder für
Kooperationsangebote, zum Bei-
spiel mit Kindertageseinrichtun-
gen, im Ganztag oder in Jugend-
hilfeeinrichtungen fit zu machen.
Die Ausbildung wird in drei Ver-
anstaltungstermine aufgeteilt.
Die ersten beiden Teile der Aus-
bildung finden vom 6. bis 8. Ok-
tober und vom 13. bis 15. Okto-
ber in Geldern als Tagesveran-
staltung statt. Der dritte Teil der
Ausbildung wird vom 27. bis 29.
Oktober in Hinsbeck als Inter-
natsveranstaltung durchgeführt.
Weitere Informationen zur Aus-
bildung sowie zu den Anmelde-
möglichkeiten gibt es auf der Ho-
mepage www.ksb-kleve.de unter
dem Punkt Sportjugend und Qua-
lifizierung oder telefonisch unter
02831 92830-13.

gien, wie die Lebensqualität
ungeachtet aller Einschränkun-
gen bestmöglich erhalten wer-
den kann, sollen Gegenstand
dieser ab Juni monatlichen Tref-
fen in Moers (jeden 3. Donners-
tag um 15 Uhr) sein.
Interessierte wenden sich bitte
an die Selbsthilfe-Kontaktstel-
le Kreis Wesel,
Telefon: 02841 90 00 16 oder
per E-Mail unter selbsthilfe-
wesel@paritaet-nrw.org
Wir freuen uns auf Sie!
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In eine grüne Zukunft starten
Emily und Leon haben ihren Schul-
abschluss bald in der Tasche. Noch
wissen sie nicht genau, wo sie
beruflich starten werden, aber
eins ist beiden jetzt schon klar:
„Wenn wir eine Ausbildung ma-
chen, dann in einer Branche mit
guten Zukunftsperspektiven, die
nachhaltig ist und umweltfreund-
liche Produkte herstellt. Denn wir
wollen auch etwas für unseren Pla-
neten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunfts-
sichere Branche gilt die Wellpap-
penindustrie, denn verpackt wird
immer. Ob Technikfan, kreativer
Kopf oder Organisationstalent -
Schulabsolventen können hier
unter 20 verschiedenen Lehrbe-
rufen wählen, alle verbunden mit
guten Karriereaussichten und in-
teressanten Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Außerdem sind vor al-
lem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpappe
ist hier im Vorteil, denn das Ma-
terial besteht aus nachwachsen-
den Rohstoffen und ist zu 100 Pro-
zent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in
der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karriere
in einer modernen, zukunftsori-
entierten Branche“, so Dr. Oliver
Wolfrum, Geschäftsführer des Ver-
bands der Wellpappen-Industrie
(VDW). „Nach der Lehre gibt es
zahlreiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikationen.
Wir bieten interessante Perspek-
tiven und die Gewissheit, etwas
Gutes für Klima und Umwelt zu
tun. Und dank der vielen Standor-
te der Betriebe finden Schulab-
solventen sogar ganz in der Nähe
ihres Heimatortes einen Ausbil-
dungsplatz in der Wellpappenin-
dustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram
unter @die_wellpappenindustrie.
(spp-o)

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o
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Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Be-
rufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit Jah-
ren Standard. Ein wahrer Integra-
tionsweltmeister ist dabei die Sys-
temgastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.

Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert. Alle Informa-
tionen zu den Ausbildungs- und
Karrierechancen sind unter
w w w . b u n d e s v e r b a n d -
systemgastronomie.de zu finden.
Den Ausbildern ist es wichtig, Ta-

lente unabhängig von Zeugnissen
und Noten zu entdecken und die-
se zu fördern. Das erfordert aber
auch eine Sensibilisierung für kul-
turelle Unterschiede und Gemein-
samkeiten der vertretenen Kultu-
ren. Treffen verschiedene Weltbil-
der, Lebensformen, Denk- und
Handlungsweisen aufeinander,
können durch Unwissenheit über
das Fremde Konflikte und Miss-
verständnisse entstehen.
Die möglichen Folgen? Der Ar-
beitsalltag wird erschwert, Aus-
zubildende mit Migrationshinter-
grund sind frustriert und Ausbil-
der verkennen unter Umständen
Talente.

Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis
füreinander zu erleichtern, ach-
ten die Ausbilder der Mitglieder
des Bundesverbandes der Sys-
temgastronomie insbesondere auf
eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbildung
sind interkulturelle Kompetenz
und der richtige Umgang mit den
eigenen unbewussten Tendenzen
sehr wichtig, damit wirklich alle
Auszubildenden vergleichbare
Chancen haben und sich auch ein-

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen. Foto: djd/Bundesver-
band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9band der Systemgastronomie/Getty Images/kali9

Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-Damit alle Auszubildenden ver-
gleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sichgleichbare Chancen haben und sich
auch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eineauch einbringen möchten, ist eine
interkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in derinterkulturelle Kompetenz in der
Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/Ausbildung entscheidend. Foto: djd/
Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-
nomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturtinomie/Getty Images/sturti

bringen wollen“, erklärt Dr. Cor-
nelius Görres, Trainer für inter-
kulturelle Kompetenz. Dabei geht
es zum Beispiel auch um die Fra-
ge, welche „typisch deutschen“
Hürden es für zugewanderte Aus-
zubildende gibt und wie diese ab-
gebaut werden können. Mit einer

guten interkulturellen Unterstüt-
zung der Azubis sorgt die vielsei-
tig und ständig wachsende Bran-
che für starke und erfolgreiche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
und tritt dem Mangel an qualifi-
ziertem Nachwuchs tatkräftig und
gezielt entgegen. (djd)
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Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Str. 14, 46562 Voerde, 02855/7770

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Bülowstr. 30, 46562 Voerde (Friedrichsfeld), 0281/4742

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
AnkAnkAnkAnkAnker er er er er ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserring 15, 46483 Wesel (Wesel), 0281/30027795

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Str. 220, 47475 Kamp-Lintfort (Stadtmitte), 02842/2384

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Str. 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2218

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstr. 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Dorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke KapellenDorf-Apotheke Kapellen
Lange Str. 3, 47608 Geldern (Kapellen), 02831/1340288

Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
Apotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am Dombogen
Lüttinger Str. 25, 46509 Xanten, +4928014455

Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
WWWWWesel esel esel esel esel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rudolf-Diesel-Straße 7, 46485 Wesel, 0281/20670990

Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
Dom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-Apotheke
Kurfuerstenstr. 10, 46509 Xanten, 02801/3242

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Großer Markt 3, 46483 Wesel (Innenstadt), 0281/22533

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Str. 220, 47475 Kamp-Lintfort (Stadtmitte), 02842/2384

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Angaben ohne Gewähr
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Gottesdienste der
Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde
Alpen
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10 Uhr - Gottesdienst, anschlie-
ßend Anmeldung der neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden
im Gemeindehaus Alpen, Pfr. Dr.
Becks
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
8.30 Uhr - ök. Abschlussgottes-
dienst für die Grundschule Millin-

gen, Pfr. Dr. Becks
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8.15 Uhr - ök. Abschlussgottes-
dienst für die Gemeinschafts-
grundschule Menzelen-Veen in St.
Walburgis, Pfr.’in Becks
9.15 Uhr - ök. Abschlussgottes-
dienst für die Gemeinschafts-
grundschule Menzelen-Veen in St.

Nikolaus, Pfr. Dr. Becks
10.30 Uhr - ök. Abschlussgottes-
dienst für die Grundschule Alpen
in der Ev. Kirche, Pfr. Dr. Becks
16 Uhr - Gottesdienst der Maxi-
Kinder der Kita in der Ev. Kirche,
Pfr.’in Becks
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10 Uhr - Gottesdienst, Prädikant

Zimmer
11.30 Uhr - Gottesdienst im Ge-
meindehaus Menzelen-Ost, Prä-
dikant Zimmer
Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-Herzliche Einladung zum Sonn-
tagscafé im tagscafé im tagscafé im tagscafé im tagscafé im Anschluss an denAnschluss an denAnschluss an denAnschluss an denAnschluss an den
Gottesdienst.Gottesdienst.Gottesdienst.Gottesdienst.Gottesdienst.
Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-gliedern eine erholsame Ferien-
zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.zeit und Gottes Segen.

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen
St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
8 Uhr - Entlassgottesdienst mit
der Kita St. Theresia in der Kita
10 Uhr - Entlassgottesdienst mit
der Kita St. Ulrich
19 Uhr - Eucharistiefeier anl. des
Dankeschönabends f. d. Ehren-
amtlichen
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
8.30 Uhr - Entlassgottesdienst in
der Ev. Kirche Alpen mit der Grund-
schule am Bienenhaus (Millingen)
19 Uhr - Eucharistiefeier
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
16.15 Uhr Entlassgottesdienst mit
der Kita St. Michael
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
10.30 Uhr - Entlassgottesdienst
in der Ev. Kirche Alpen mit der
Grundschule Alpen
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
8.30 Uhr - Eucharistiefeier mit der
Wallfahrtsgruppe Essen-Byfang
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
15 Uhr - Brautamt

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
17 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
10.30 Uhr - Andacht mit der Wall-
fahrtsgruppe Essen-Byfang
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
15 Uhr - Andacht mit der Wall-
fahrtsgruppe Essen-Byfang
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
10.30 Uhr - Tauffeier
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
18.30 Uhr - Entlassgottesdienst
mit der Kita St. Nikolaus
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
8.30 Uhr - Eucharistiefeier mit der
kfd
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
9.15 Uhr - Ökumenischer Ab-
schlussgottesdienst mit der
Grundschule
15 Uhr - Eucharistiefeier mit der kfd
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
19 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni

17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
15 Uhr - Goldhochzeit
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8.15 Uhr - Ökumenischer Ab-
schlussgottesdienst mit der
Grundschule
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
17 Uhr - Eucharistiefeier
Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst in der Ev.
Kirche Bönninghardt, Pfr.’in Becks
Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit
und Gottes Segen.
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Streit am Gartenzaun:
Welche gesetzlichen Regelungen für Kinderlärm, Grillgeruch und beim Gärtnern gelten
An einem warmen Sommertag
auf der Terrasse die Füße hoch-
legen und einfach nur entspan-
nen – für viele Deutsche ein
absoluter Traum. Doch in man-
chen Nachbarschaften bleibt
der Garten nicht lange eine
Ruhe-Oase: Denn tobende Kin-
der oder ein Grillfest nebenan
stören schnell den Frieden.
Auch Grillrauch und -gerüche,
die in die umliegenden Gärten
ziehen, sorgen immer wieder
für Streitigkeiten zwischen
Nachbarn. Welche gesetzli-
chen Regelungen im Garten
gelten, was beim Grillen zu be-
achten und wie viel Kinderlärm
zumutbar ist, beantwortet
Wolfgang Müller, Rechtsexper-
te der IDEAL Versicherung. Er
erläutert außerdem, was bei
der Bepflanzung erlaubt ist.

Gesetzliche Regelungen:
Wenn die Nachbarskinder auf

dem Trampolin hüpfen oder das
Pärchen nebenan Freunde zum
Grillfest einlädt, ist es mit der
Ruhe im eigenen Garten
schnell vorbei. Doch wie viel
Lärm müssen Gartenbesitzer
dulden? „Ein bundesweites
Gesetz, das allgemeine Ruhe-
zeiten festlegt, gibt es in
Deutschland nicht“, erläutert
Wolfgang Müller, Rechtsexper-
te der IDEAL Versicherung. In
den Satzungen der Kommunen
kann jedoch zum Beispiel eine
Mittagsruhe von 13:00 bis
15:00 Uhr festgelegt sein. Auch
die Regelungen zur Nachtruhe
unterscheiden sich je nach
Bundesland. „Wer eine Feier
im Garten plant, sollte ab
22:00 Uhr darauf achten, dass
Gespräche und Musik Zimmer-
lautstärke nicht überschreiten.
Das gilt übrigens auch inner-
halb geschlossener Räume“, so
Mül ler.

Grillen: Das gilt beim Lieb-
lingshobby der Deutschen:
Vor allem Rauch und Gerüche,
die in umliegende Gärten zie-
hen, wenn Steak, Würstchen,
Gemüse und Co. auf dem Rost
brutzeln, sorgen regelmäßig
für Streitigkeiten zwischen
Nachbarn. „Regelungen zum
Grillen, etwa ein explizites
Grillverbot oder ein Verbot, auf
offener Flamme zu grillen, sind
meist im Mietvertrag oder der
Hausordnung festgelegt“, er-
klärt der Rechtsexperte der
IDEAL Versicherung. „Sie kön-
nen beispielsweise das Brut-
zeln auf offener Flamme oder
Grillen generell verbieten.“
Wie häufig Hobby-Griller den
Rost anwerfen dürfen, ist nicht
einheitlich geregelt. Bei Strei-
tigkeiten entscheiden die Ge-
richte je nach Einzelfall unter-
schiedlich. Um Ärger zu ver-
meiden, rät Müller, generell
Rücksicht auf die Nachbarn zu
nehmen und den Grill nicht zu
nah an die Grundstücksgrenze
zu stellen. Zudem sollten
Rauch und Gerüche nicht di-
rekt in die Wohnung oder auf
die Terrasse eines Nachbarn
ziehen.
Spielende Kinder: Was müssen
Nachbarn tolerieren?
Toben Kinder durch den Gar-
ten, kann das schnell laut wer-
den. „Viele Nachbarn zeigen
bei Kinderlärm eine größere
Toleranz und auch viele Ge-
richtsurteile bestätigen, dass
Kinder sich austoben dürfen“,
so der Rechtsexperte der IDE-
AL Versicherung. „Eine Lärm-
belästigung in festgelegten
Ruhezeiten müssen Gartenbe-

sitzer jedoch nicht hinneh-
men.“ Auf Babys, die
beispielsweise nachts nach
dem Fläschchen schreien, trifft
dies nicht zu. Was Nachbarn
jedoch nicht dulden müssen,
ist mutwilliger Kinderlärm mit
dem Ziel, andere zu stören.
„Ergreifen Eltern dann keine
Maßnahmen, kann es sich um
Ruhestörung handeln“, erklärt
Müller. „Um Streitigkeiten zu
vermeiden, sollten Nachbarn
auch hier gegenseitig Rück-
sicht nehmen.“

Beim Gärtnern rechtlich auf
der sicheren Seite:
Hauseigentümer und Mieter
müssen sich bei der Gartenge-
staltung an die Bebauungsplä-
ne ihrer Gemeinde halten. Die
sogenannte Grünordnung kann
zum Beispiel bestimme Pflan-
zen vorgeben oder verbieten.
Mieter müssen zudem ihren
Vermieter um Erlaubnis fra-
gen, wenn sie vorhandene
Pflanzen entfernen möchten.
Ein häufiges Streitthema ist
die Grenzbepflanzung.
Für Bäume, Hecken und Co.
gelten generelle Abstandsre-
gelungen, die allerdings von
Bundesland zu Bundesland ver-
schieden sind.
Hobbygärtner können sich an
folgender Faustregel orientie-
ren: Für Bäume und Sträucher
bis zu einer Höhe von etwa
zwei Metern sollten sie einen
Mindestabstand von 50 Zenti-
metern zum Nachbargrund-
stück einhalten, bei höheren
Pflanzen mindestens einen
Meter.
(Quelle: IDEAL Versicherungen)


